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| Intelligenz- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierun | zu Danzig. 


— 


Königl. Jntelligenz-Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 
No. 100 Montag, den 30. April 1827. 


rr 


Angemeldete Fremde. 

Ungekommen dom 27ſten bis 28. April 1827. 

Hr. Oberlandesgerichts⸗Referendarius v. Dombrowski von Marienwerder, log. 
im Engl. Hauſe. Herr Hauptmann a. Dienſt. Engler von Zirke, log. im Hotel de 
Thorn. Hr. Gutsbeſitzer Schulz von Czerpienten, log. im Hotel d' Oliva. 

Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Kaufmann König nach Elbing. Herr Premier: 
Lieutenant der Zten Gensd'armerie-Brigade Tiehſen nach Elbing. Herr Pächter 
Baͤrcke nach Warzmirs und Herr Paͤchter Wagner nach Mennerczin. Hr. Kauf⸗ 
mann Lindenheim nach Elbing. Hr. Profeſſor Schmalling nach Muͤnſter. Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Plaskowski nach Domachau. 2 
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Be k ann tm a ch un gen. 

Behufs Inſtandſetzung ſchadhafter Brunnenwaſſer⸗Roͤhren wird die Waſſer⸗ 
leitung in der Wollweber⸗, Scharrmacher⸗, Jopen⸗, Brodbänken und Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe, fo wie in allen dazwiſchen liegenden Querſtraßen bis an den Waſſerthuͤren 
zur Langenbruͤcke vom 1. bis incl. 3. Mai c. geſchloſſen fein, was den Bewohnern 
dieſes Diſtriets hiemit bekannt gemacht wird. N 

Danzig, den 27. April 1827. 
Die Bau⸗ Deputation. 


Die Bewohner der klaſſenſteuerpflichtigen Vorſtädte Langefuhr, Neuſchott⸗ 
— es Stadtgebiet, Altſchottland, Schidlig und St. Albrecht werden 
iedur 
1. auf den $. 7. b. des Geſetzes vom 30. Mai 1820 Geſetzſammlung WM 14. 
pro 1820, wegen Einfuͤhrung der Klaſſenſteuer, nach welcher jedes Familien⸗ 
haupt fuͤe die richtige Angabe feiner Angehörigen, feines Hausſtandes, nnd 
feiner anderen ſteuerpfüchtigen Hausgenoſſen verantwortlich iſt, und 
2. auf den $. 8. b. des eben genannten Geſetzes, wonach ein jeder Steuerpfich⸗ 
„ tige in den erſten 8 Tagen jedes Monats feine Steuer voraus entrichten ſoll, 
mit der Verwarnung aufmerkſam gemacht, daß in ſofern 
ad 1. ein oder das andere Familienhaupt, dem Orts⸗Erheber nicht von dem 


e een 
Zugange ſteuerpflichtiger Perſonen Kenntniß giebt, ſie nach §. 7. e. des mehr⸗ 
gedachten Geſetzes außer der Nachzahlung der ruͤckſtaͤndigen Steuer mit einer 
Geldbuße des vierfachen Jahrbetrages derſelben, werden beſtraft werden. 
Wer dagegen a 
ad 2. in den erſten 8 Tagen jedes Monats feine Steuer nicht berichtigt, gegen 


den muß nach 3 Tagen nach fruchtlos erfolgter Anmahnung, die Execution 


verfuͤgt werden. Ein jeder wird es ſich daher ſelbſt beizumeſſen haben, wenn 
er bei Uebertretung dieſer Geſetze, in die verordneten Strafen verfaͤllt. 
Danzig, den 19. April 1827. . 
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Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


Min 1 „ ent 


b 7 
Es haben der hieſige Kaufmann Jacob Löwenftein und deſſen Braut die 
Jungfrau Friederika Weimarck durch einen am 20ſten d. M. gerichtlich verlauts 


barten Ehevertrag die am hieſigen Orte ſtatutariſch ſtattfindende Gemeinſchaft der 


Guͤter ſowohl in Anſehung ihres beiderſeitigen in die Ehe zu bringenden, als auch 


während derſelben etwa einem von ihnen zufallenden Vermoͤgens dergeſtalt ausge⸗ 
ſchloſſen, daß lediglich dasjenige, was durch Benutzung ihres beiderſeitigen 
Vermoͤgens und der Betrieb der Wirthſchaft erworben wird, gemeinſchaftlich wer⸗ 
den ſoll, welches hiedurch bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 23. Maͤrz 1827. | RB 
Bönigl, Preuß. Land und Stadtgericht. 


Verlorne Sache. 


Am 27ſten d. M. iſt auf dem Wege vom Langgaſſer - Thor bis nach der 


Krämergaſſe ein ſchwarzer Nettſchleier verloren worden. Der ehrliche Finder 
erhalt bei Abgabe in der Heil. Geiſtgaſſe No. 974. eine angemeſſene Belohnung. 


tr ih 
Ganze, halbe und viertel Kaufloofe zur öten Klaſſe 55ſter Lotterie, fo wie 
Looſe zur 87ſten kleinen Lotterie, deren Ziehung vom Sten bis 10. Mai c. dauert, 
find. taglich in meinem Lotterie-Comptoir Heil. Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. 
i Reinhardt. 


— 
U 


8 BT Rn g 
Es iſt der Fall, daß Jemand in dieſem Blatte meine Annoncen, wegen An⸗ 


fertigung der Beitgeſtelle mit Tapezier⸗ und Stahlfeder-Arbeit für krumme ver⸗ 


wachſene Kinder woͤrtlich nachahmt; die uͤbele Abſicht, meinen Werth zu verkleinern, 
den ich, als wirklich approbirter und beſtaͤtigter Buckel⸗ und Bruch⸗Vandagiſt ſeit 
vielen Jahren mit Muͤhe und Fleiß errungen habe, erhellet deutlich aus der woͤrt⸗ 
lichen Wiederholung meiner Bekanntmachungen, wodurch er mich gleichſam zur Folie 
nimmt, nicht allein ſolches zeige ich zur Aufrechterhaltung meiner Würde Einem 
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hochgeehrten Publiko an, ſondern auch, um Gehirn zu vermeiden, daß mein Pa⸗ 8 


rodeur einen ihm keinesweges zuſtehenden Charakter uſurpirt. Auch werden bei mir 
fache Arme und Beine verfertigt. 5. Martiny, 
i approbirter und beſtaͤtigter Buckel⸗ und Bruch: Bandagif, 
wohnhaft Breitegaſſe ohnweit dem Breitenthor No. 1225 


— Ein junger Menſch, der Apotheker werden will, und dazu die 177 55 
Schulkenntniße beſitzt, melde ſich Langgaſſe No. 387. 
2 000000000 edeeeeeeeeeeeeceeese 
Die Direction der vaterlaͤndiſchen Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft in 2 
Elberfeld hat mir die Haupt⸗Agemur fuͤr unſere Stadt und Umgegend ſo wie g 
fuͤr Elbing - Marienwerder durch Vollmacht übertragen, wozu ich auch be⸗ 
reits uuterm 7. d. M. von E. wohlloͤbl. Polizei: Prafidium die nachgeſuchte 
Ermaͤchtigung a Ausuͤbung dieſes Geſchaͤfts erhielt. 

Indem ich mit nun die Ehre gebe, dieſes zur Kenntniß eines reſp. Publi⸗ 
cums zu bringen, empfehle ich mich zugleich ergebenſt für Aufnahme von Vevſi⸗ 
cherungen. auf Immobilien, Waaren und Mobilien ꝛc. unter Zuſicherung einer 
pünftlihen Beſorgung derſelben. 

Proſpecte ſo wie Antrags⸗ Formulare werden auf Verlangen mit Vergnuͤ⸗ 
gen gereicht. 

Danzig, den 14. April 1827... Li. Groos. Hundegaſſe W 268.0 


GSG SO Os Os eee 
In dem zum Gute Bruͤck gehörigen großen Torf-⸗Bruche, koͤnnen fuͤr dieſes 
Jahr 450 Tagewerke Torf geſtochen werden. Nähere Auskunft hieruͤber erhaͤlt man 
Heil. Geiſtgaſſe No. 1002. 
Ein Fortepiano mit 3 Veränderungen ſtehet a vermiethen. Mo? ſagt dus 
Intelligenz⸗Comptoir. 


Die Preuß. allgemeine Gerichtsordnung wird fuͤr alt zu kaufen beg. 


IN 


Nöͤheres Hundegaſſe No. 260. 


Ein durch vieljaͤhrigen Unterricht geuͤbter Lehrer wuͤnſcht och einige Stun⸗ 
den des Tages, durch gründlichen Unterricht in Sprachen und Schulkenntniſſen, 
auszufuͤllen. Das Naͤhere uͤber den Lehrer und ſeine Unterrichts⸗Methode wollen 
der Herr Dr. Kniewel Hochehrwuͤrden e No. 901.) zu ertheilen die Guͤte 
haben. > 


Einem geehrten Publikum benachrichtige ich, daß waͤhrend der Sommerzeit . 
Anfangs und Ende jeder Woche eine bequeme Gelegenheit nach Elbing bei mir an⸗ 


zutreffen iſt. N. Thiel. Gaſtwirth zum Hotel d Elbing auf Langgarten. 
Meine Wohnung iſt 1857 Heil. Aa No. 983. A. Behrend. 
Danzig, den 30. April 1827. b 


* 
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. Ein Hof mit einer Hufe Land iſt zu verpachten, zu vertauſchen oder zu ver⸗ 
kaufen. Nachricht Tiſchlergaſſe No. 629. i 
Den Tiſchlerburſchen Auguſt Renzior aus Elbing gebuͤrtig, habe ich wegen 
Untreue ſofort aus der Lehre entlaſſen, welches ich hiedurch mit der Verwarnung 
anzeige, demſelben nichts auf meinen Namen verabfolgen zu laſſen. Schoͤrling. 
EEE RE ᷑ RE RÄT EEE TERRA TITRERE NE Ban 


Wr 8; 2 ð ö a 
Langenmarkt No. 433. iſt der Saal und 4 Hinterzimmer nebſt Boͤden, Kuͤ⸗ 
che und auch Stallung auf 3 bis 4 Pferde zum 1. Mai zu vermiethen. Naͤheres 
in demſelben Hauſe. 


Ein an der Waſſerſeite in der Roͤpergaſſe ohnfern dem gruͤnen Thor gele⸗ 
genes Schankhaus iſt noch zu Oſtern zu vermiethen. Nachricht Breitegaſſe No. 1144. 
Es ſind noch 2 oder 3 gemalte Zimmer Bootsmannsgaſſe No. 1175. ſo⸗ 


gleich zu vermiethen und zu beziehen, es befinden ſich Kuͤche, Keller, Boden und 
mehrere Bequemlichkeiten dabei. Die Ausſicht iſt nach der Waſſerſeite. 


VVV 
Dienſtag, den 1. Mai 1827, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Rarsburg und Wilke auf dem Holzfelde vor dem Langgarter Thor am Nehrung— 
ſchen Wege durch oͤffentlichen Ausruf folgende fichtene Diehlen gegen baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Cour. an den Meiſtbietenden verkaufen: N 
500 Stuͤck 3 Zoll von 6 bis 45 Fuß. 
40 — 2 —: 6:6 — 
1200 — 142 —ũ„ 6 45 — f 


Freitag, den 4. Mai 1827, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Niilinowsti und Xnuht auf der Klapperwieſe durch oͤffentlichen Ausruf an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 

240 Stuͤck eichene Brack⸗Planken 12 bis 4 Zoll dick, 
347 — — Br. Brack dito 12 bis 6 — — 
Dieſelben find bei der Ankunft im vorigen Herbſt gebrackt. 


a Donnerſtag, den 3. Mai 1827 ſoll im Hauſe No. 375. auf dem St. Petri⸗ 
Kirchhofe an den Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder in grob 
preuß. Courant verauctioniert werden: - a 1 N 

2 ſilberne Taſchenuhren, 1 Wanduhr, 1 filberner Vorlege⸗ 4 Eßloͤffel und 4 
Theeloͤffel, Betten und Bettbezuͤge, Hemden, Tiſchzeug und mehreres Linnen, 
1, grün tuchener Pelz und mehrere Kleidungsſtuͤcke als: Roͤcke, Hoſen, Weſten ıc. 
imgleichen div. Tiſche, Stuͤhle, Bettgeſtelle und andere Mobilien, ſo wie auch Ku⸗ 
pfer, Zinn, metallene und andere Haus: und Kuͤchengeraͤthe. N 


Ein hieſelbſt in der Wollwebergaſſe sub No. 544. der Servis⸗Anlage bele⸗ 
genes und No. 19. des Hypothekenbuchs verſchriebenes Grundſtuͤck, welches aus 
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einem mafiid erbauten 3 Stock hohen Vorderhauſe beſteht, und wegen feiner Lage 
ſich zu einer Nahrungsſtelle eignet, fol auf freiwilliges Verlangen der Eigenthuͤmerin 
N Dienſtag, den 15. Mai 1827 im Artushofe 
an den Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder mit vorbehaltener Ge⸗ 
nehmigung der Frau Beſitzerin, woruͤber dieſelbe ſich jedoch in 8 Tagen beſtimmt 
erflären wird, ausgeboten und zugeſchlagen werden, wobei noch bemerkt wird daß 
auf dieſem Geundſtuͤck 600 Rthl. zur erſten Hypothek haften, die nicht gekuͤndtot 
ſind, ſo wie daß die Raͤumungszeit auf Michaeli d. J. beſtimmt worden, wenn 
nicht von Seiten des Käufers eine frühere Raͤumung gewaͤnſcht und beſonders ver⸗ 
abredet werden ſollte. Der Hypotheken⸗Zuſtand dieſes Grundſtuͤcks iſt im J. A. Leng⸗ 
nichſchen AuctionssBursau und das Grundſtuͤck ſelbſt an Ort und Stelle einzuſehen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

a) Mobilia oder bewegliche Sachen. N 

Vorzüglich trockenes geſundes hochlandiſches Buͤchenholz, den Klafter 3 

108 Kubikfuß 4 Rthl. 25 Sgr., den halben Klafter zu 2 Rthl. 123 Sgr. ſteht 

im Pockenhausſchen Holzraum vor dem Jacobsthor. Die Anfuhr wird daſelbſt 

pr. Klafter 10, pr. halben Klafter 5 Sgr. beſorgt. Das Holz zeigt an der Raum⸗ 

aufſeher Dirkſen. = 

Große moderne Umſchlage⸗Tucher 


im neueſten Geſchmacke kann ich ſowohl in Wolle als auch in Bourre de Soye in 


allen Mode-Farben zu aͤußerſt billigen aber feſten Preiſen empfehlen. 
. . Fiſchel, Heil. Geiſtgaſſe 1016. 
Aechte Lübsche Würste werden billig verkauft Schmiedegasse No. 
294. im schwarz Bärchen bei a F. W. Rettig. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. a 

Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Korncapitain Johann Blenk gehörigen 
Grundſtuͤcke in der Tiſchlergaſſe No. 1. des Hypothekenbuchs sub Servis⸗No. 607. 
beſtehend in einem Wohnhauſe nebſt Hofraum 329 Rthl. gerichtlich abgeſchäͤtzt und 
hinter Adlersbrauhaus sub Servis⸗No. 687. ebenfalls in einem Wohnhauſe mit ei⸗ 
nem Hofraum hinter jenem Grundſtuͤcke, 312 Rthl. abgeſchaͤtzt, ſollen auf den An: 


trag der Nachlaßglaͤubiger durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 


iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 7 5 
den 3. Juli 1827, N r Ten 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Zengnich in oder vor dem Artus; 
hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige Piet 
aufgefordert, in dem angeſetzten Termine thre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 


1 
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baren, und es hat der Meifibietende in dem Termine den Zuſchlag auch dem⸗ 

nächſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. a 

Die Taze dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 

Auctionator Lengnich einzuſehen. FE N 
Danzig, den 14. April 1827. 3 

8 Roͤnigl. Prruffifches Lands und Siadtgerlcht 


— nn 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

ü b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 5 

Das den Martin Manskeſchen Eheleuten zugehoͤrige in dem Nehrungſchen 

Dorfe Letzkauerweide gelegene und No. 47. in dem Hypothekenbuch verzeichnete 
Grundſtück, welches in 38 R. von dem hieſigen Magiſtrate zu erbpachtlichen Rech⸗ 
ten verliehenen Landes, und dem darauf erbauten Wohnhauſe beſtehet, ſoll auf den 
Antrag des Magiſtrats, wegen ruͤckſtaͤndiger Einkaufsgelder, nachdem es auf die 
Summe von 53 Neth. 24 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch Öffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Ter / 


min auf - Br ; 
den 23. Mai 1827, Vormittags um 11 Uhr, 


vor dem Herren Stadtgerichts⸗Secretair Lemon in dem Schulzen⸗Amte zu Letzkau⸗ 


erweide angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit 


aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 


baren und es hat der Meiſtbietende in dem Termine gegen baare Zahlung der 

Kaufgelder den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß der jaͤhrliche Canon 7 Sgr. 6 Pf. betraͤgt. 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 16. Februar 1827. 5 a * 
. EBkinigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. a 


Das zur erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe des Aeciſe-Einnehmers Emanuel 


Ludwig Burmeiſter zugehörige im Ohraiſchen Niederfelde pag. 102. A. des Erb⸗ 


buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem Wohnhaufe und einem Viehſtall und 
in dem bis zum 7. December 1834 von den Ae hieſigen ſtaͤdiſchen La⸗ 
zareths für eine jährliche Miethe von 12 Rthl. 15 Sgr. erlangten Nutzungsrecht 
von einem Morgen 276 UR. 374 Fuß culmiſch Landes beſtehet, ſoll auf den 
Antrag der Acciſe⸗Einnehmer Burmeiſterſchen Erben, nachdem es auf die Sum⸗ 
me von 790 Kehl. 25 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Sub⸗ 
haſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein Lieitationstermin auf e 
| den 5. Juli 1827, Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Herrn Secretair Lemon an Ort und Stelle im Niederfelde angeſetzt. Es 
werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem 
angefegten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der 


judication zu erwarten. 


Meiftbietende in dem Termi 


e den Zuschlag, auch demnächſt die Uebergabe und Ad: 
1 wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baae eingezahlt werden 
muͤſfen. 5 


Danzig, den 7. April 1827. 5 
a ‚Böniglich Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 


Zum öffentlichen nothwendigen Verkaufe des der Wittwe Pahlke, Maria 
geb. Prill gehoͤrigen hieſelbſt unter der No. 92. B. gelegenen und aus einer Kathe 
beſtehenden Grundſtuͤcks, welches auf 108 Rthl. vorſchriftsmaͤßig abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, haben wir den peremtoriſchen VBietungs⸗Termin auf 

3 den 5. Juli c. a. 


anberaumt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Vedeuten vorgeladen werden, daß der 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden, ſofern keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten erfolgen, 
und auf etwa nach dem Termine eingehende Gebotte keine Ruͤckſicht genommen wer⸗ 


den ſoll. Zugleich wird bemerkt, daß die Tape jederzeit in unſerer Regiſtratur ein⸗ 


geſehen werden kann. f 8 
Tiegenhoff, den 16. Maͤrz 1827. -.. g 
Boͤnigl. Preuß. Land / und Stadt Gericht · 


Citation der Creditoren. 8 
Von dem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig ſind alle die⸗ 


jenigen, welche an dem Vermoͤgen des Kaufmanns Johann Gottfried Block hie⸗ 


ſelbſt und der dazu gehoͤrigen Handlung einigen Anſpruch, er moͤge aus einem 
Grunde herruͤhren, welcher es ſey, zu haben vermeinen, dergeſtalt öffentlich vorge⸗ 
laden worden, daß fie a dato innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
den 21. Mai a. c. Vormittags um 10 uhr 
sub præjudicio anberaumten Termin auf dem Verhoͤrszimmer des hieſigen Land⸗ 
und Stadtgerichts vor dem ernannten Deputato Herrn Juſtizrath Martins erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen gebuͤhrend anmelden, deren Richtigkeit durch Beibringung 
der in Haͤnden habenden daruͤber ſprechenden Original-Dokumente und ſonſtiger 
Beweismittel nachweiſen, bei ihrem Ausbleiben aber gewaͤrtigen follen, \ 
daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt, und ihnen des: 
halb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. Danzig, den 9. Januar 1827. 
Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


der Schwetzer- und Neuenburger⸗Niederung find: bei dem Unterzeichneten eingegangen; 


Die Taxe dieſes Grundſtucks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 2 


— 


Fur die durch den Weich ſeldurchbruch ungluͤcklich gewordenen Bewohner 


1) Von Großwalddorf 22 e 4 Sgr. 2) Buͤrgerwieſen 4 * 24 Sgr. 


— 146 — 


3) Neuendorf 12 f 17 Sgr. 4) Groß: Plänendorf 18 h 27 Sge. 6 2. 
5) Dorf Quadendorf 25 % 15 Sgr. 6 K. 6) Vorwerk Quadendorf 2 Naß 
7) Reicbenberg 11 AR 7 Sgr. 6 . 8) Weslinken 14 Sa 18 Sgr. 6 & 9) 
Schoͤnrohr 12 Auf 20 Sgr. 6 5. 10) Proitenfelde 10 % 5 Sgr. 6 . 11) 
Schmerblock 20 % 26 Sgr. 6 f, 12) Kleinwalddorf 8 % 4 Sgr. 3 . 
13) Krampitz 9 Auf 28 Sgr. 6 K 14) Neunhuben 7 Au 13 Sgr. 15) Hoch: 
zeit 23 H 16) Naſſenhuben 12 Auf 15 Sgr. 6 . 17) Schärfenberg 20 Arfl 
13 Sgr. 18) Landau 15 % 15 Sgr. 19) Sperlingsdorf 7 Auf 25 Sgr. in 
Summa 260 Auf. 10 Sgr. 9 , welche an dem heutigen Tage zur weiteren Be: 
foͤrderung an die Ungluͤcklichen, der Koͤnigl. Regierung in Danzig uͤbergeben worden 
find, den 28. April 1827, vom Oberſchulzen Noſenhagen. N 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 27. April 1827. 


John Emoleton, von Sunderland, k. v. Lemington, mit Ballaſt, Brigg, Windſham, 120 T. Hr. Almonde. 
Chr. Wille Slof, von Welderfang, k. v. Delfzyl, — Smack, Vrindſhap, 37 N. an Ordre. 
Ewert Krins, von Makum, k. v. Amſterdam, — Kuff, Martins u. Jan, 90 C. Hr. Kusmahlg. 
Mich. Fr. Schivelbein, von Stettin, k. v. Bordeaux, mit Wein, Galiacc, la belle Alliance, 105 N. an Ordre, 
Der Wind Nord⸗Oſt. g 


In Pillau angekommen, den 21. April 1827. 
D. D. Flick, von Veendam, k. v. Amſterdam, mit Ballaſt, Kuſf, 2 Gebröders, 65 L. Lietke. 
D. H. v. Wyk, von Packel, — mit Dachpfannen, Kuff, Concordia, 52 T. — 
L. K. de Jonge — k. v. Rotterdam, mit Ballaſt, Smack, de Vr. Hendrica, 43 L.— 
H. H. Pot, — — KAuff, de goͤde Hoop, 47 . — 
5 Den 25. April. ; 
O. Anthony, von Holy head, k. v. London, mit Ballaſt, Schoner, Union, 50 L. Elſaſſer. 


Abgegangen, den 26. April 1827. 
F. A. Steen, von Arrösföping, nach Copenhagen, mit Roggen u. Flachs, Jacht, Bertha Sophia, 38 L. 
O. Nilſſon, von Yftadt, nach Bergen, mit Roggen u. Weizen, Jacht, Antonius, 43 L. 


. u Memel, den 22. April 1827. 
f Angekommen: J. Leslie, Iſabella u. Dorothy, don Niwcaſtle. J. Gray, Concord, von Copen⸗ 
hagen. y u x 8 
Den 23. April. P. Beckmann, Dorothea, don Rügenwalde. T. Cexen, John u. Marg, von 
London. F. Wright, Telemachus, von Copenhagen. A. Denaldien, A von London. J. Lauſten, 
Wedo, don Copenhagen. J. Smith, Margreth, von Leden. W. Maſon, Fortetude, von Lynn. J. 
Werbarton, William, W. Montgomery, Briton, u. J. Hick, Caldicott Caſtle, von London. W. Re⸗ 
chead, Samucl u. Sarah, von Shields. W. Shipſey, Commerce, u. J. W. Gray, Ruby, von Neweaſt⸗ 
le. G. Maſon, Betſey, von London. J. Noble, Casliopt, u. A. Holburn. Angie von Sunderland. G. 
Brown, Pilgrim, von Kirkaldy. W. Leafort, Fate, von Lynn. J. B. Sanderfeld, Vr. Geſong von 
Weſerdeich. M. Honting, 2 Gebröder, don Jbeſerdeich. W. Fleming, Commerce, u. T. Dawſon, Dal⸗ 
zimpfe, von London. W. Toufey, Grecian, von Rewaaſtle. 


